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1. März ist Fristende zum Zurückschneiden 
von Anpflanzungen
In Kürze beginnt wieder die sogenannte „Vegetationszeit", 
die vom 1. März bis 30. September dauert. Daher möchten 
wir alle Grundstückseigentümer sowie Nutzungsberech- 
tigte von Grundstücken daran erinnern, dass gemäß§ 43 
Abs. 2 NatSchGin dieser „Vegetationszeit“ Hecken, leben- 
de Zäune, Bäume, Gebüsche, Schilf- und Röhricht bestände 
nicht gefällt, gerodet, abgeschnitten oder auf andere Wei- 
se zerstört werden dürfen. Bäume mit Horsten oder Wohn- 
höhlen zu beseitigen, ist verboten.

Wir bitten Sie daher vor Ablauf dieser Frist dafür zu sorgen, 
dass Hecken, Sträucher und Bäume, deren Äste und Zweige 
in den Straßen- und Gehwegraum hineinragen oder sich 
im Bereich von Sichtdreiecken befinden, so zurückzuschnei- 
den, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigen. 
Hierbei ist zu beachten, dass „Mindestlichträume“ wie folgt 
freizuhalten sind:
• Bei Straßen eine Höhe von mindestens 4,50 m über der 

gesamten Fahrbahn
• Zwischen Straßenrand und Anpflanzungen von 0,5 m
• Bei Rad- und Gehwegen eine Höhe von mindestens 2,50 m
• An Straßeneinmündungen und Kreuzungen sind sämt- 

liche Anpflanzungen so niederzuhalten (höchstens 0,8 
m Höhe), dass jederzeit eine ausreichende Übersicht für 
den Kraftfahrer gegeben ist

• Verkehrszeichen und Straßenlaternen dürfen nicht 
verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurück- 
zuschneiden, dass die Verkehrszeichen von den Ver- 
kehrsteilnehmern ständig, rechtzeitig und ohne Sicht- 
behinderung wahrgenommen werden können. 

Sollten Ihre Anpflanzungen in das Lichtraumprofil hineinra- 
gen, so bitten wir Sie, diese umgehend zurückzuschneiden.

Landratsamt Emmendingen

Müllgebührenbescheid Ende Januar im 
Briefkasten
Ende Januar finden alle Grundstücks- und Wohnungsei- 
gentümer sowie Hausverwaltungen den Umschlag mit dem 
Müllgebührenbescheid für 2026 von der Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes in ihren Briefkästen. Wer zur Miete 
wohnt, erhält keinen Brief. Die Briefe werden per Post am 
26. Januar 2026 verschickt. Die Müllgebühren für dieses 
Jahr müssen in einem Beitrag bis zum 1. März 2026 begli- 
chen werden. Die neuen Müllgebühren, die in diesem Jahr 
gelten, sind sowohl auf dem Gebührenbescheid als auch im 
Internet aufgeführt. Mieter erhalten deshalb keinen eige- 
nen Gebührenbescheid, weil sie ihren Anteil an den Müll- 
gebühren über die Nebenkosten mit ihrem Vermieter bzw. 
der Hausverwaltung abrechnen. 
Anträge zur Lieferung oder Rückgabe von Müllbehältern, 
die erst nach dem 27. November 2025 bei der Abfallwirt- 
schaft vorlagen, konnten im Jahresbescheid nicht mehr be- 
rücksichtigt werden. Hier gibt es Anfang Februar einen Än- 
derungsbescheid mit einer Nachforderung bzw. Gutschrift. 
Mit den Müllgebühren werden viele Leistungen der Ab- 
fallwirtschaft für die Bürgerinnen und Bürger abgedeckt. 
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Dazu zählen neben der Leerung der grauen Tonne alle 
zwei Wochen und der wöchentlichen Abfuhr im Juli und 
August die Nutzung der Recyclinghöfe und Grünschnitt- 
plätze, die Schadstoffsammlung sowie die Sperrmüll- und 
Schrottsammlung, ebenso die Abholung von Kühlgeräten. 
Auch der jährliche Abfallkalender ist im Leistungspaket 
enthalten. Zusätzlich berechnet werden jedoch die Zufuhr 
oder Abholung bei einem Tonnenwechsel und die offiziel- 
len Müllsäcke, die in vielen Geschäften und im Landratsamt 
erworben werden können. 
Nicht über die Müllgebühr finanziert werden die Abholung 
der Papiertonnen und Gelben Säcke sowie die Leerung der 
Glascontainer. Hierbei handelt es sich um privatwirtschaft- 
lich organisierte Rücknahmesysteme des Handels für Ver- 
kaufsverpackungen. 
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes weist vorsorglich 
darauf hin, dass es erfahrungsgemäß in den ersten Tagen 
nach Versand der Müllgebührenbescheide viele Rückfra- 
gen gibt, sodass die telefonische Erreichbarkeit der Abfall- 
wirtschaft eingeschränkt sein kann.

Forstbezirk Waldkirch organisiert für die 
Waldbesitzer des Elz- und Simonswäldertals 
eine Forstpflanzensammelbestellung
Die letzten Monate haben genügend Niederschläge ge- 
bracht und bieten gute Voraussetzungen für die Frühjahrs- 
pflanzung. Immer mehr an Bedeutung gewinnen standorts- 
gerechte gemischte Bestände, die klimastabil sind. Je nach 
Standort ist eine Baumart mehr oder weniger stabil und 
ertragsreich. Das neu veröffentlichte, vereinfachte stand- 
ortskundliche Verfahren der FVA Freiburg bietet hierzu de- 
taillierte Informationen für den Privatwald. Die Försterin- 
nen und Förster des Landkreises sind mit der Anwendung 
des Verfahrens bereits bestens vertraut und bieten Ihnen 
eine kompetente und fundierte Beratung zur passenden 
Baumartenwahl an. Für Wiederbewaldungsmaßnahmen 
stehen voraussichtlich wieder Fördermittel zur Verfügung, 
dabei ist ein Anteil von mindestens 40 Prozent Laubholz 
sowie von mindestens 51 Prozent heimischer, standorts- 
gerechter Baumarten einzuhalten. Antragsformulare mit 
Baumartenlisten stehen im Förderwegweiser des MLR zur 
Verfügung. Die Bewilligung der Förderung muss dabei vor 
der Pflanzenlieferung vorliegen. 
Wer sich an der Sammelbestellung beteiligen möchte, wird 
gebeten, sich bis zum 16. Februar 2026 mit seiner Pflanzen- 
bestellung an die zuständigen Revierförster/in zu wenden. 
Wir achten darauf, dass Sie die geeigneten Herkünfte und, 
wenn verfügbar, zertifizierte Pflanzen erhalten.

Lohnt sich 2026 eine Photovoltaik-Anlage 
für mich noch?
Antworten auf die Frage, ob sich eine Photovoltaik-Anlage 
auch im neuen Jahr noch lohnt, gibt es bei einer kosten- 
freien Photovoltaik-Beratung des Team Energie Zukunft 
der Klimaschutzagentur des Landkreis Emmendingen. In ei- 
nem neutralen, persönlichen Gespräch werden Einblicke in 
die konkreten Möglichkeiten am jeweiligen Gebäude und 
im Ergebnis eine Schätzung der Kosten und einer Abschät- 
zung der Wirtschaftlichkeit für die eigene Anlage gegeben. 
Ansprechpartner ist Anton Trenkle, Lotse für klimafreund- 
liches Sanieren und Heizen des Landkreises Emmendingen. 
Hier geht es direkt zu den Beratungsterminen: https:// 
team-energie-zukunft.de/beratung-zu-pv-solaranlagen- 
und-solarstrom/

Online-Gesprächskreis für pflegende  
Angehörige
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen bietet 
ab Februar einen Online-Gesprächskreis für pflegende An- 
gehörige an. Er startet ab Dienstag, 3. Februar, und findet 
immer am ersten Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 

Uhr statt. Das Angebot bietet die Möglichkeit, sich mit an- 
deren pflegenden Angehörigen auszutauschen, Erfahrun- 
gen zu teilen und Kraft zu schöpfen. Begleitet wird der 
Gesprächskreis von Martina Gebele vom Pflegestützpunkt 
Emmendingen. Nähere Informationen und die Zugangs- 
daten erhalten Interessierte unter 07641 451-3095 oder 
m.gebele@landkreis-emmendingen.de

Aufruf zur Teilnahme an der Landesaktion 
„Gläserne Produktion“

Nachhaltig gut - Lebensmittel aus Baden-Württemberg 
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen möchte alle er- 
zeugende Betriebe in der Landwirtschaft, im Garten- und 
Weinbau, in der Forstwirtschaft, in der Imkerei, Baumschu- 
len und in allen verarbeitenden Betrieben wie Mühlen, Bä- 
ckereien, Käsereien, Metzgereien u.a.m. anregen, sich an 
der Aktion zu beteiligen. 
Vor allem junge Menschen sollen angesprochen werden. 
Dabei können Themen wie Ausbau der regionalen Wert- 
schöpfungsketten, Erhalt der Kulturlandschaft, Tierwohl, 
Klimaschutz, Versorgungssicherheit und Biodiversität auf- 
gegriffen werden. 
Das Spektrum an möglichen Aktionen ist vielfältig und 
reicht vom großen Hoffest über eine erlebnisorientierte 
Weinbergtour bis hin zu einer Betriebsführung mit be- 
grenzter Teilnehmendenzahl, die ein bestimmtes Thema 
aufgreift. Sie können die Form wählen, die am besten zu 
Ihnen und Ihrem Betrieb passt. Gerade die kleinen Formate 
bieten eine gute Gelegenheit, mit den Besucherinnen und 
Besuchern direkt ins Gespräch zu kommen. 
Für weitere Informationen können Betriebsleitende mit 
Frau Andrea Fromm Kontakt aufnehmen unter 07641 451- 
9142 oder per E-Mail über bildungszentrum@landkreis-em- 
mendingen.de. Das Anmeldeformular kann unter https:// 
emmendingen.landwirtschaft-bw.de genutzt werden. Eine 
Anmeldung ist bis 8. Februar 2026 möglich.

Woche für Demokratie: Ausstellung und 
Aktionswoche in Herbolzheim
Vom 27. bis 31. Januar 2026 findet im Torhaus Herbolzheim 
die Woche für Demokratie statt. Das „Bündnis Aktiv! Gemein- 
sam für Demokratie“ organisiert in der Woche eine Ausstel- 
lung mit Kunstwerken von Schulen aus der Umgebung zum 
Thema Demokratie, unterstützt von der Kreisjugendarbeit 
des Landkreises Emmendingen. Besucht werden kann die 
Ausstellung täglich von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr und bei folgenden Abendveranstaltungen: Diens- 
tag, 27. Januar, 15:00 Uhr - Offizielle Eröffnung durch Land- 
tagspräsidentin Mutherem Aras mit Beiträgen der Schirmher- 
ren Dirk Schwier (Bürgermeister von Kenzingen) und Thomas 
Gedemer (Bürgermeister von Herbolzheim). Im Anschluss ab 
19:00 Uhr Lesung und Diskussion mit Dieter Böcherer: „Der 
kleine Scholz – Wie ein Standardwerk in den NS-Abgrund 
rutschte – und weshalb rechte Abwertungsphantasien heute 
alarmieren”. Freitag, 30. Januar, 19:00 Uhr: Vortrag und an- 
schließende Diskussion „Demokratie – ein Auslaufmodell?“ 
mit Dr. Manuel Arnegger, Studentinnen und Studenten und 
engagierten Akteuren aus der Region. Samstag, 31. Januar, 
17:00 Uhr: feierlicher Abschluss mit einem Auftritt des Jung- 
hof-Chors und Poetry-Slam-Künstlerinnen und -Künstlern.

Zwei Vorträge zu Demenz
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen bie- 
tet zwei Vorträge zum Thema Demenz an. 
Am Montag, 26. Januar, von 17:00 bis 18:30 Uhr zum The- 
ma „Lebensqualität mit Demenz. Ort: Karl-Höfflin-Ge- 
meindehaus (Hauptstraße 120, Denzlingen). Veranstalter: 
Nachbarschaftshilfe „Von Mensch zu Mensch“ Denzlingen. 
Referentin: Nadine Schöpflin. Dabei geht es um die unter- 
schiedlichen Gesichter der Krankheit Demenz. Das Erleben 
der Erkrankung und die Auswirkungen im Alltag werden 
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erklärt, Entlastungsmöglichkeiten aufgezeigt sowie prakti- 
sche Tipps im Umgang mit Betroffenen vermittelt. 
Am Dienstag, 27. Januar von 19:00 bis 20:30 Uhr gibt es 
den Vortrag „Herausfordernde Situationen und den Alltag 
mit Demenz meistern“. Ort: VHS-Gebäude, Vorspielraum 
102 (Am Gaswerk 5, Emmendingen). Referentin: Martina 
Gebele. Veranstalter: VHS Nördlicher Breisgau. Anmeldung 
unter Telefon 07641 92250. Eine Demenzerkrankung stellt 
die gesamte Familie und Umfeld vor Herausforderungen. 
Interessierte erfahren praktische Tipps für den Alltag und 
finden Raum für Fragen und den gemeinsamen Austausch.

Vortrag: „Neue Gelenke – neues Leben – 
Hüft- und Knieendoprothesen im Fokus“
Am Mittwoch, 28. Januar, findet von 18:00 bis 20:00 Uhr 
im Haus am Festplatz in Emmendingen (Schwarzwaldstraße 
4) der Vortrag „Neue Gelenke – neues Leben – Hüft- und 
Knieendoprothesen im Fokus“ statt. Referenten sind der 
Chefarzt für Orthopädie und Unfallchirurgie Prof. Dr. Lu- 
kas Konstantinidis und der Oberarzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie Dr. Valentin Vogt. Der Vortrag bietet einen 
Überblick über Behandlungsmöglichkeiten und neuesten 
Therapien im Kreiskrankenhaus Emmendingen.

Vortrag „Wohnen im Alter“ am 30. Januar 
in Maleck
Während des nächsten Schwätzle-Cafés am Freitag, 30. Janu- 
ar, ab 15:00 Uhr hält Nadine Schöpflin vom Pflegestützpunkt 
des Landkreises Emmendingen den Vortrag „Wohnen im Al- 
ter – mit Wohnraumanpassung und Hilfsmitteln selbstständig 
wohnen“. Treppen, Duschwannen, aber auch Alltagsgegen- 
stände können im Alter die Selbstständigkeit einschränken. 
Interessierte erfahren, welche Anpassungsmöglichkeiten 
es gibt und mit welchen Hilfsmitteln Sie sich den Alltag er- 
leichtern können. Auch Smart-Home-Lösungen und Ambient 
Assisted Living sowie Finanzierungsmöglichkeiten werden 
angesprochen. Veranstalter ist der VdK-Ortsverband Emmen- 
dingen. Um Anmeldung unter 07641 3758 wird gebeten.

Informationen für die Steuererklärung
Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner 
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine 
Steuererklärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbezie- 
hende die kostenfreie „Information über die Meldung an 
die Finanzverwaltung“ von der gesetzlichen Rentenversi- 
cherung. Diese Bescheinigung enthält steuerrechtlich rele- 
vante Beträge für die Steuererklärung, wie die Höhe der 
gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung 
oder die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr. 
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits 
in einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 
2026 automatisch. Wer die „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“ zum ersten Mal benötigt, kann 
diese ganz einfach über die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.deutsche-rentenversiche- 
rung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben? 
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht 
individuell beantworten. Genaue Auskünfte darüber ge- 
ben aber Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steu- 
erberater. 
Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann 
auf www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergela- 
den werden.

Forstbetriebsgemeinschaft Winden im 
Elztal
Erinnerung 
Die Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft 
(FBG) Winden im Elztal findet am Montag, 26. Januar 2026 
um 20:00 Uhr im Café Elzblick im Ortsteil Niederwinden 
statt. Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht 
herzlich eingeladen.

Züge auf der Elztalbahn werden aufgrund 
von Fasnachtsveranstaltung verlängert
Teilweise größere Sitzplatzkapazitäten auf der Linie S2 am 
Sonntag, 1. Februar 
Aufgrund des erwarteten höheren Fahrgastaufkommens 
verstärkt die Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH 
(SWEG) einige Züge der Linie S2 zwischen Freiburg und Blei- 
bach/Elzach mit einem zusätzlichen Fahrzeug. Anlass ist der 
Fasnachtsumzug der Narrenzunft Bleibach „Der Silberklop- 
fer“ am Sonntag, 1. Februar. Es werden zwischen 12:00 und 
18:00 Uhr einige Züge verlängert, sodass diese bei den be- 
troffenen Fahrten dann aus zwei Fahrzeugen statt aus einem 
bestehen. Für die Mitfahrt in der Linie S2 ist wie immer eine 
gültige Fahrkarte notwendig, die unter anderem an den Au- 
tomaten auf den Bahnsteigen erworben werden kann. Auch 
gilt wie immer, dass sich Gruppen ab einer Größe von 21 Per- 
sonen für beabsichtigte Zugfahrten anmelden müssen – am 
besten auf der SWEG-Website unter www.sweg.de/gruppen.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1 
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Stritt Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Bernd Schmitt Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Helmut Haas Mobil 0162 1326276
Forst-Revierleiterin Mona Friedrich Mobil 0178 3592245

Telefax: 07682 9236-79 
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de 
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal) 
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen 
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren



www.deutsche-rentenversiche-
www.deutsche-rentenversicherung.de
www.sweg.de/gruppen
www.winden-im-elztal.de
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Gewerbe Akademie Freiburg

Schweißerprüfung: Drei Verfahren zur Wahl
Für Anfänger wie auch erfahrene Schweißer bietet die 
Handwerkskammer Freiburg vom 18. Februar bis 25. März 
einen Kurs zur Vorbereitung auf die internationale Schwei- 
ßerprüfung an. Zur Wahl stehen drei Verfahren: das Licht- 
bogen-Handschweißen (E-Hand), das Metall-Schutzgas- 
schweißen (MAG) und das Wolfram-Schutzgasschweißen 
(WIG). Neben theoretischen Grundlagen geht es vor allem 
um das praktische Können. Je nach Wissen und Fertigkeit 
werden die Teilnehmer verschiedenen Gruppen zugeord- 
net. 
Der Kurs findet mittwochs (17:30 bis 21:30 Uhr), freitags 
(15:30 bis 19:30 Uhr) und samstags (8:00 bis 12:30 Uhr) 
statt. Prüfungstermin: 27. März. Für die Teilnahme sind Zu- 
schüsse aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds möglich. 
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 
15250-25, www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan 
Montag, 26. Januar 
20:00 Uhr –  Gesamtprobe (Becherer Ph./Fahrländer S.)

Gottesdienste

St. Stephan, Oberwinden 
Sonntag, 25. Januar 
10:30 Uhr  Familiengottesdienst mit den EK-Kindern

St. Leonhard, Niederwinden 
Dienstag, 27. Januar 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Zweitälerland – Elzach und 
Oberprechtal

Sonntag, 25. Januar 
10:00 Uhr –   Gottesdienst in der Christuskirche in Ober- 

prechtal mit Prädikantin Dorothee Schulze 
Sonntag, 1. Februar 
11:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir- 

che in Oberprechtal mit Pfarrer Leon Hanser 
Sonntag, 8. Februar 
11:00 Uhr –   Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach 

mit Pfarrer i. R. Gerhard Jost

kfd Elzach

Einladung Frauenfasnet 2026 
Am Freitag, 30. Januar, und Samstag, 31. Januar, 

jeweils um 20:00 Uhr, feiern wir im Haus des Gastes in 
Elzach Frauenfasnet. 

Sattelt die Pferde, Stiefel an, 
im HDG ist „Wilder Westen“ dann. 

Endlich ist es wieder so weit, 
im Januar ist Frauenfasnet-Zeit. 

Das HDG erstrahlt in buntem Glanz, 
lädt ein zu Stimmung, Musik und Tanz. 

Old Shatterhand und Winnetou, 
Sheriffs und Banditen noch dazu. 

Yee-haw, alle reiten los, 
„Wilder Westen“ im HDG wird famos. 
Seid unsere Gäste, es wäre sehr schön, 
wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Kommt zum Kartenvorverkauf … 
Dieser findet am Sonntag, 25. Januar, im Pfarrzentrum 

statt: 
um 10:00 Uhr für Mitglieder, 

um 12:00 Uhr für Nichtmitglieder. 
Eintritt: 15 € 

Am Sonntag, 1. Februar, 14:00 Uhr, hält auch der wilde 
Westen Einzug bei der Seniorenfasnet (Eintritt frei) 

Die kfd Elzach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 
Die Jahreshauptversammlung 2026 der Bläserjugend Ober- 
winden e.V. findet am Samstag, 31. Januar 2026 um 18:00 
Uhr im Gasthof Rebstock in Oberwinden statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Rückblick der 1. Vorsitzenden
2.  Jahresbericht der Dirigentin des Jugendorchesters
3.  Jahresprotokoll der Schriftführerin
4.  Kassenbericht der Kassiererin
5.  Revisionsbericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahl der Vorstandschaft
8.  Wahl der Kassenprüfer
9.  Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge aus der Gemeinde bitten wir spä- 
testens Mittwoch, 28. Januar 2026, schriftlich an unsere 1. 
Vorsitzende Svenja Volk oder ein anderes Mitglied der Vor- 
standschaft zu richten. Wir bitten um ein möglichst vollzäh- 
liges und pünktliches Erscheinen. 
Eure Bläserjugend Oberwinden e.V.
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www.nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de
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■  NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD), 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit- 
schaftsdienst):  116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Giftnotrufzentrale:  0761 19240 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:  0761 120 120 00 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg Universitätsklinikum 
Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg im Breisgau 
Mo., Di., Do.:    von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Mi., Fr.:      von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:  von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Kinder – Bereitschaftspraxis Freiburg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin, Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg im Breisgau 
Mo. bis Do.:     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Fr.:       von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:  von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Univer- 
sitätsklinikums, Heiliggeiststraße 1, 79106 Freiburg im Breisgau. 
Augen – Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau, 
Sa., So. und Feiertag:  von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Bereitschaftspraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich) 
Mo., Di. und Do.:   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mi. und Fr.:     von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:  von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 – weitere Informationen unter www.kzvbw.de/ 
patienten/zahnarzt-notdienst/. 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs- 
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
■  APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages: 
Mi., 21.01. easyApotheke, Emmendingen 
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280 
Do., 22.01. Bären-Apotheke, Emmendingen 
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422 
Fr., 23.01.  Central-Apotheke, Emmendingen 
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170 
Sa., 24.01. Kronen-Apotheke, Teningen 
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109 
So., 25.01. Apotheke am Heidacker, Freiamt 
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877 
Mo., 26.01. Apotheke Riegel 
    Forchheimer Str. 1, Tel. 07642 7820 
Di., 27.01.  Marien-Apotheke, Gutach 
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

■  PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V. 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041 
Hospizgruppe Oberes Elztal 
Telefon 07682 925650 
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung 
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, E-Mail: birgitta. 
fahrlaender@familienwerk-soelden.de 
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal 
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538 
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen 
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen 
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3095, -3082, -3091, -3096, -3025 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de 
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8:30 
bis 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch. 
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro 
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti- 
ge Menschen in (Gast-)Familien 
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■  SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung 
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 076429214123 
Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk) 
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her- 
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■   ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V. 
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen- 
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V. 
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212- 
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners- 
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention 
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623 
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em- 
mendingen@bw-lv.de 
Emma, Jugend- und Drogenberatung 
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de; 
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de 
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ- 
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 24./25.01.2026 
Dr. Klein, Emmendingen 
Neustraße 16, Tel. 07641 416888 
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10:00 bis 18:00 Uhr versehen. 
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge- 
richtet, der werktags von 18:00 bis 8:00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE 
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle  -
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 

www.kzvbw.de/
www.docdirekt.de
www.landkreis-emmendingen.de
www.herbstzeit-bwf.de
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de
www.krebsinformationsdienst.de
www.hilfetelefon.de
www.drk-emmendingen.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 
Der Förderverein Musikkapelle Oberwinden e.V. lädt hier- 
mit recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm- 
lung am Samstag, 31. Januar 2026 um 19:00 Uhr im Gasthof 
Rebstock in Oberwinden ein. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht des Kassierers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahl eines Kassenprüfers
7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum Beginn der Sitzung 
schriftlich dem Vorstand vorzulegen. Wir würden uns freu- 
en, viele Mitglieder und Interessierte begrüßen zu dürfen. 
Ihr Förderverein Musikkapelle Oberwinden e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, 31. Januar 2026 um 20:00 Uhr findet die Jah- 
reshauptversammlung 2026 der Musikkapelle Oberwinden 
e.V. im Gasthof Rebstock in Oberwinden statt. Hierzu laden 
wir alle aktiven Musikerinnen und Musiker sowie alle Eh- 
renmitglieder recht herzlich ein. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.  Bericht der Vize-Dirigentin
3.  Jahresprotokoll der Schriftführerin
4.  Kassenbericht des Kassenwarts
5.  Revisionsbericht der Kassenprüfer
6.  Bericht der Instrumenten- und Kleiderwartin
7.   Bericht der 1. Vorsitzenden der Bläserjugend Oberwin- 

den e.V.
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Neuwahl der Vorstandschaft
10. Wahl eines Kassenprüfers
11. Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge aus der Gemeinde bitten wir bis spä- 
testens Mittwoch, 28. Januar 2026, schriftlich an unseren 
1. Vorsitzenden Maximilian Faiß oder ein anderes Mitglied 
der Vorstandschaft zu richten. Wir bitten um ein möglichst 
vollzähliges und pünktliches Erscheinen. 
Musikkapelle Oberwinden e.V.

Auswärtsfahrplan 2026 
Mit einem wunderbaren Narrentreffen in Suggental sind 
wir erfolgreich in die „Auswärtsfasnet“ 2026 gestartet. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Spitzbueben, die dabei 
waren, sowie ganz besonders dem Musikverein Katzen- 
moos, der uns musikalisch begleitet und für großartige 
Stimmung gesorgt hat. 
Und es geht Schlag auf Schlag weiter:

Samstag, 24. Januar & Sonntag, 25. Januar – Narrentreffen 
in Nordweil 
50 Jahre Narrenzunft Bachdatscher Nordweil
-  Samstag, 19:11 Uhr:  Fackelumzug – Startnummer 3
-  Sonntag, 14:11 Uhr:  Großer Jubiläumsumzug 
        – Startnummer 3 
Die Anreise erfolgt mit dem Bus oder mit dem PKW.

Busfahrzeiten Nordweil: 
Samstag, 24.01. – Hinfahrt 
Abfahrt um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr (Gasthaus Sonne) 
Spitzbueben und Musiker, die in Nordweil übernachten, 
fahren mit dem ersten Bus um 15:00 Uhr. 
Samstag – Rückfahrt 
Rückfahrt um 23:00 Uhr und 01:00 Uhr 
Sonntag, 25.01. – Hinfahrt 
Abfahrt um 12:00 Uhr (2 Busse; Gasthaus Sonne) 
Sonntag – Rückfahrt 
Rückfahrt um 17:00 Uhr und 19:00 Uhr

Sonntag, 1. Februar – Jubiläumsumzug in Bleibach 
60+1 Jahre Narrenzunft der Silberklopfer e. V. 
14:11 Uhr:  Jubiläumsumzug 
    Startnummer 4
Anreise mit dem Zug (immer 19 nach) oder mit dem PKW 
Wir freuen uns über alle, die uns bei den Auswärtsterminen 
begleiten und unterstützen. 
Seid dabei! 
Mit spitzbübischen Grüßen 
Narrenzunft D’r Oberwindemer Spitzbue e. V.

Narrenzeitung & Narrenzeichen 2026 
Der Verkaufsstart unserer neuen Narrenzeitung „D’r Spitz- 
bue“ steht kurz bevor. 
Die Redaktion hat wieder zahlreiche Stückle, Verse, Ge- 
dichte, Anekdoten sowie lustige und bemerkenswerte Be- 
gebenheiten zusammengetragen. Gemeinsam mit den An- 
zeigen unserer treuen Werbepartner ist es uns gelungen, 
erneut eine umfangreiche und kurzweilige Narrenzeitung 
für das obere Elztal und Freiamt zu gestalten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Inserenten (bitte beim 
Einkaufen berücksichtigen) sowie ein großes „Vergelts 
Gott“ an alle Dichterinnen, Dichter und Zulieferer der vie- 
len Beiträge – ohne euch wäre diese Zeitung nicht möglich. 
Voraussichtlich ab Freitagnachmittag, den 23. Januar, wer- 
den unsere Verkäuferinnen und Verkäufer wieder von 
Haus zu Haus unterwegs sein. 
Die Narrenzeitung kostet 3 €, das diesjährige Narrenzei- 
chen 4 €. 
Nach Bronze (2018) und Silber (2020) wird in diesem Jahr 
unsere Narrenzeichen-Serie mit Gold vollendet. Sichert 
euch ein Exemplar und macht eure Serie vollständig! 
Spätestens in der darauffolgenden Woche werden die Zei- 
tung und die Zeichen zudem in der Bäckerei Schmieder er- 
hältlich sein. 
Wir wünschen viel Freude beim Lesen und eine glückselige 
Fasnet!

Fasnet-Mändig 
Lasst uns dieses Jahr den großen Dorfumzug am Fasnet- 
Mändig zu einem unvergesslichen Ereignis machen. Des- 
halb rufen wir euch alle auf: Schließt euch mit Familie, 
Freunden, Nachbarn und Kollegen zusammen und bil- 
det viele kleine, bunte Fußgruppen für den Umzug! Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Ob fantasievolle 
Kostüme, lustige Themen oder verrückte Ideen – alles ist 
willkommen! Je mehr unterschiedliche Gruppen wir ha- 
ben, desto vielfältiger und lebendiger wird unser Umzug. 
Meldet euch bei uns, wenn ihr teilnehmen möchtet oder 
Fragen habt (spontane Teilnahme ist natürlich auch mög- 
lich). Jede Fußgruppe erhält eine Teilnehmerprämie von 30 
Euro. Zusätzlich werden unter allen Fußgruppen 100 € ver- 
lost. Lasst uns zusammen eine tolle Fasnet feiern und unser 
Dorf mit Leben füllen!

Fasnetprogramm 2026
Achtung: Der Umzug am Fasnet-Somschdig findet bereits 
um 19:00 Uhr statt (eine Stunde früher!)

Foto: kaarsten7Stock/Getty Images Plus
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Narrenzunft D'r Oberwindemer Spitzbue e. V. 

Sei dabei!

DO
FR
SA
SO
MO
DI

14:00 Uhr | Kinderumzug mit 
Narrenbaumstellen und anschließender 
Kinderfasnet in der Spitzbuebe-Halle

20:00 Uhr | Zunftabend in der 
Spitzbuebe-Halle

19:00 Uhr | Großer Fackelumzug 
Im Anschluss 57. Fürst-Erich-Feuerwerk 
Stroßefasnet im ganzen Dorf

15:00 Uhr | Verkündung der Pfiffedeckel- 
Regularien & Ernennung des Pfiffedeckel- 
Komitees auf dem Fürst-Erich-Platz

10:30 Uhr | Nudlesubbe-Esse im Ochsen 
mit Moritaten und Pfiffedeckel-Kür 
14:30 Uhr | Großer Dorfumzug

12:00 Uhr | Käs-Essen im Rebstock
15:00 Uhr | Senioren-Fasnet im Rebstock
20:00 Uhr | Verbrennungsumzug

Unser Fasnetprogramm 2026

(eine Stunde früher!)

 
 Plakat: NZ Oberwinden

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

CEGO-Abend in Oberwinden 
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt herzlich zum 
CEGO-Spielen ein und damit eine alte und beliebte Schwarz- 
wälder Tradition zu pflegen. Treffpunkt: Freitag, 23. Januar, 
19:00 Uhr, Gasthaus Rebstock in Oberwinden. Nähere Infor- 
mationen bei Heidi Weis, Telefon 07681 5677. Alle SWV-Mit- 
glieder sowie alle anderen Cego-, Wander- und Naturfreun- 
dinnen und -freunde sind herzlich willkommen.

Wanderung durch die südlichen Rheinauen 
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt zu einer leich- 
ten Wanderung in den Rheinauenwald herzlich ein. Die 
Tour führt vom Seerosenloch bei Wyhl a. K. über den Na- 
turlehrpfad durch den Wyhler Wald zum Rheindamm, zur 
NATO- Rampe und zum Kiosk oberhalb des Bootshafens. 
Nach einer Rast geht es auf dem Rheinauenweg zurück 
zum Ausgangspunkt. Bei einer Gehzeit von ca. 4:30 Stun- 
den sind etwa 16,5 km ohne nennenswerte Höhenunter- 
schiede zu bewältigen. Keine Einkehrmöglichkeit – bitte 
ausreichend Getränke und Rucksackvesper mitbringen. 
Treffpunkt: Sonntag, 25. Januar, 09:15 Uhr, „Parken an 
der Elz“ in Elzach zur Bildung von Fahrgemeinschaften in 
Privat-PKW. Nähere Informationen bei Wanderfreund Hans 
Maier, Telefon 07682 9264441. Alle SWV-Mitglieder sowie 
alle anderen Wander- und Naturfreundinnen und -freunde 
sind herzlich willkommen. Weitere Infos auch im Internet 
unter: www.swv-elzach-winden.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Bleibach feiert: Großer Geburtstagsumzug 
„60+1“ der Narrenzunft „Der Silberklopfer“
Am Sonntag, 1. Februar, verwandelt sich Bleibach in eine 
Hochburg der Fasnet! Unter dem Motto „60+1“ lädt die 
Narrenzunft Bleibach „Der Silberklopfer“ e. V. zum großen 
Geburtstagsumzug ein und verspricht ein närrisches Spek- 
takel für die ganze Region. 
Närrisches Programm von früh bis spät 
Der Festtag startet bereits um 11:11 Uhr mit der feierlichen 
Eröffnung des Narrendorfs auf dem Schulhof und in der 
Festhalle. Während geladene Gäste beim Zunftmeister- 
empfang im Bürgersaal zusammenkommen, können sich 
Besucher bereits auf das bunte Treiben einstimmen. Der 
absolute Höhepunkt folgt am Nachmittag: Um 14:11 Uhr 
setzt sich der große Geburtstagsumzug in Bewegung. Über 
1.500 Teilnehmer aus insgesamt 14 Zünften – darunter die 
Bleibacher Leimedeyfel, die Burghexen Waldkirch und die 
Glottertäler Triibl und viele mehr – werden für eine unver- 
gleichliche Stimmung in den Straßen sorgen. 
Umzugsweg & Bewirtung 
Der Umzug startet in der Simonswälderstraße (Höhe 
Schwarzwälder Hof) und führt über die Dorfstraße bis hin 
zum Narrendorf an der Festhalle. Entlang der Strecke und 
im Narrendorf sorgen mehrere Stände regionaler Vereine 
für das leibliche Wohl der tausenden erwarteten Besucher. 
Nach dem Umzug ist noch lange nicht Schluss: Das närrische 
Treiben geht in der Festhalle und im gesamten Narrendorf 
weiter. Um die Durchführung dieses Großereignisses zu 
ermöglichen, ist an den Hauptzugängen zum Umzugsweg 
ein Umzugspin für 4 € erhältlich. Die Narrenzunft freut sich 
über jeden Kauf, der zur Deckung der Veranstaltungskos- 
ten beiträgt. 
Alle Details auf einen Blick:
• Wann: 01.02.2026, ab 11:11 Uhr (Umzug um 14:11 Uhr)
• Wo: Bleibach (Ortskern und Festhalle)
• Highlights: 1.500 Hästräger, 20 Bewirtungsstände, gro- 

ßes Fest im Narrendorf
• Mehr Infos: www.silberklopfer.de sowie auf Instagram 

und Facebook

Alles auf einen Blick

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

www.swv-elzach-winden.de
www.silberklopfer.de
www.nussbaum-medien.de
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Spaß im Schnee in BW: 
Von der ersten Flocke bis zum Rodel-Rekord 
Es schneit! Doch wo in Baden-Württemberg 
lohnt sich der Schnee-Ausflug richtig? Wo liegt 
genug für eine rasante Schlittenfahrt? Und was 
braucht es für den perfekten Familien-Schnee- 
tag? Die NUSSBAUM-Redaktion gibt den Über- 
blick.

Draußen wird es weiß, drinnen bricht das Chaos 
aus: „Mama, Papa, es schneit!“ Die Aufregung ist 
grenzenlos, der Blick aus dem Fenster wird zum 
Event und die Frage kommt unweigerlich: „Kön- 
nen wir raus?“ Klar, könnt ihr. Aber wo?

Der erste Blick aus dem Fenster: Wo liegt was? 
Die Schneelage ist eine Wissenschaft für sich – 
und als Eltern lernt man schnell, realistische von 
romantischen Erwartungen zu unterscheiden. 
Die Wahrheit ist: Nicht überall liegt der gleiche 
Schnee. Was im Schwarzwald mild als „Schnee- 
matsch“ belächelt wird, kann für Stuttgarter Fa- 
milien der perfekte Wintertag werden. Es kommt 
nur darauf an, wohin man fährt – und mit wel- 
chen Erwartungen. 

Die schneesicheren Zonen finden sich vor allem 
im Schwarzwald ab 600 Metern Höhe. Aber auch 
der schwäbische Landesteil hat so seine schnee- 
sicheren Ecken und ist der Geheimtipp für alle, 
die nicht so weit fahren wollen. Rund um Son- 
nenbühl oder auf der Alb liegt oft überraschend 
viel Schnee – und die Rodelhänge sind perfekt 
für Anfänger. Vorteil: Von Stuttgart aus ist man in 
einer Stunde dort.

Rund um Schönwald, Schönbuch oder den Feld- 
berg liegt oft schon Schnee, wenn’s im Tal noch 
matschig ist. Hier kann man mit einer gewissen 
Planungssicherheit rechnen – zumindest von De- 
zember bis Februar. Von Karlsruhe, Baden-Baden 
und weiter südlich Offenburg und Freiburg liegt 
der Schwarzwald quasi direkt vor der Haustür. 

Die Glückszonen – also im Sinne von „Glück ge- 
habt“ – sind alle anderen Regionen: Stuttgart, 
Mannheim und Umgebung. Hier ist Schnee ein 
echtes Ereignis, aber wenn er kommt, dann or- 
dentlich. Die Kinder flippen aus und plötzlich 
wird jeder kleine Hügel zum Rodelparadies.

Rodelspaß für alle 
Nicht jeder Hang ist für jeden geeignet. Mit 
kleinen Kindern braucht ihr sanfte Hügel, über- 
schaubare Auslaufzonen und am besten keine 
Bäume in Sichtweite. 

Für Einsteiger … 
... sind die Wiesen rund um Baiersbronn perfekt: 
sanft geneigt, weit einsehbar, mit Parkplätzen in 
der Nähe. Auch der Katzenbuckel im Odenwald 
bietet entspanntes Rodeln ohne Drama. Hier 
könnt ihr in Ruhe schauen, ob eure Dreijährige 
wirklich schon bereit für den Schlitten ist – oder 
doch lieber noch eine Runde Schneemann baut.

Für die Mutigen … 
... gibt es die Hänge am Feldberg, Kandel oder 
rund um Todtnau. Hier wird es steil, schnell und 
aufregend. Größere Kinder werden diese Hän- 
ge lieben – vorausgesetzt, Eltern haben starke 
Nerven und den Kids gute Bremstechnik beige- 
bracht. (jr/red)

Es schneit im Ländle – 
nix wie ab auf die Piste.

Foto: imgorthand/E+/Getty Images

Foto: Baiersbronn Touristik/Max Günter

FREIZEIT

 

Einen Überblick 
über die schneesi- 
chersten Regionen 
und Rodelstrecken, 
Tipps zum Schlitten- 
kauf und zur Aus- 
rüstung und auch 
dazu, was man machen kann, wenn der 
geplante Rodelausflug „ins Wasser“ fällt, 
gibt es unter dem QR-Code oder unter 
diesem Kurzlink: 

https://go.nussbaum.de/winterspassbw26Rund um Baiersbronn im Schwarzwald  
(hier in Obertal-Buhlbach) ist Spaß für alle garantiert. 

https://go.nussbaum.de/winterspassbw26
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT

AUTO

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-, 

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis. 

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 0761 88 85 72-70 
freiburg@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

go.nussbaum.de/

fasching2026

Dein Wegweiser für  

die fünfte Jahreszeit  

auf NUSSBAUM.de

IST INFIZIERT
BADEN-WÜRTTEMBERG           

UND GANZ 
FASCHINGSFIEBERFASCHINGSFIEBER

ANZ_Füller_Fasching 
2026_90x100mm_260116_AMAH

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Simonswald

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

Café - Restaurant Huber

www.garant-immo.de
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